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30. August bis 27. September 2015 

Kostenbeitrag   0,80 €   

Pfarrei  St. Sebastian Würselen  

St. Balbina St. Lucia 

St. Marien St. Nikolaus 

St. Peter und Paul  St. Pius X. 

St. Sebastian St. Willibrord 
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Gemeinde     Gottesdienstzeiten 

 Sonntags Werktags 

St. Balbina 
 

Sa. 17.00 Uhr 

 

Mi. 2. im Monat 15.00 Uhr (*) 
 Seniorenwortgottesdienst 
Mi. 4. im Monat 18.30 Uhr (*) 
 Wortgottesdienst der KFD 
 

St. Lucia 
 

So. 10.00 Uhr 
 

Fr.  19.00 Uhr (*) 
 

St. Marien Sa. 18.30 Uhr Di. 18.30 Uhr (*) 

St. Nikolaus Sa. 18.00 Uhr  

St. Peter und Paul So. 11.30 Uhr  

St. Pius X. So. 11.30 Uhr  

St. Sebastian 

So. 10.00 Uhr 
So. 18.00 Uhr 

 

Mi. 18.30 Uhr (*) 
 

St. Willibrord So.   9.00 Uhr  

Kapelle Haus Serafine So.  11.00 Uhr Di. 19.00 Uhr (*) 

Kapelle St. Antonius So.  10.00 Uhr Do.   9.30 Uhr  

Kloster Broich So.    8.30 Uhr  

Med. Zentrum Bardenberg So.    9.00 Uhr 

 

Mi. 19.30 Uhr 
Fr. 19.30 Uhr 
 

Med. Zentrum Marienhöhe So.  10.30 Uhr  
 

Änderungen entnehmen Sie bitte der örtlichen Gottesdienstordnung. 
(*) Die Gottesdienste an den Werktagen entfallen, wenn ein kirchlicher Feiertag auf einem Werktag liegt. 
 

Pfarrbüro St. Sebastian, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 

Tel: 02405 - 42629 - 0 
Fax:  02405 - 42629 - 29 
E-Mail: pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de 

 

Öffnungszeiten:  

Mo. bis Fr. 10-12 Uhr 
Mi. und Do.  15-17 Uhr 

 In den Schulferien ist das Pfarrbüro nur vormittags geöffnet. 
 

Sekretariat: M. Emonds, U. Grafen, K. Wansing, D. Winschermann 
 

Herausgeber:  Die Pfarrei St. Sebastian Würselen, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 
Redaktion: Pfr. R. Gattys (verantwortlich), Tel. 02405-42629-0 
 H. Dahmen, M. Emonds, U. Grafen, G. Kruljac-Dronskowski, K. Wansing, 
 D. Winschermann 
 

Fax für Pfarrbrief:  02405 - 42629 - 29 
 

E-Mail für Pfarrbrief: pfarrbrief@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Internetseiten unter: www.sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Bild auf Titelseite: © U. Weisgerber 

 

 Redaktionsschluss der Ausgabe vom 27.09. bis 25.10.2015: 7. Sept. 2015 

mailto:pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de
mailto:pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de
http://www.sankt-sebastian-wuerselen.de/
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Dankbar 
 

Eine kleine Gruppe von Frauen trifft sich regelmäßig bei uns im Haus der 
Pfarrei. Einmal im Monat, wenn die anderen Mitarbeiter im Haus längst Feier-
abend haben, kommen sie zusammen, fast konspirativ, schließen die Tür hin-
ter sich und setzten sich um einen Tisch. Hier ist alles für sie vorbereitet: Es 
gibt etwas zu essen und zu trinken - es ist eine Atmosphäre, in der sie sich 
wohlfühlen können. Aber -  was treibt diese Frauen an? 
 

Vielleicht treibt es sie an, dass sie etwas teilen möchten. Denn jede von ihnen 
bringt etwas mit: Manchmal ist es der Wunsch, zu reden - manchmal zu 
schweigen, einen Rat der anderen zu erbitten, zuzuhören, zu lachen, zu wei-
nen. All das erleben sie gemeinsam. Nach mehr als zwei Stunden verlassen 
diese Frauen das Haus der Pfarrei wieder, umarmen sich, lächeln, lachen, 
freuen sich auf das nächste Treffen. Manche verabreden sich auch privat. In 
diesen zwei Stunden ist im Haus der Pfarrei etwas passiert. 
 

In kurzen Gedichten (immer elf Worte) haben einige der Frauen zusammen-
gefasst, was sie über viele Monate bei diesen Treffen erlebt haben. Die Es-
senz aus dem Beisammensein möchte ich hier in zwei Beispielen zeigen: 
 

Jahrestag 

Wir sind 

unbegreiflich weit gegangen 

viel ganz neu erlebt 

Danke 

Vergangen 

ein Jahr 

Gelebt erinnert bewahrt 

weiter gegangen auf eigenen 

Wegen. 
 

Bei den Frauen handelt es sich um junge Witwen. Viel zu früh haben sie 
meist plötzlich ihren Ehemann verloren, stehen vor ganz unterschiedlichen 
Herausforderungen. Wie mit der Trauer der Kinder umgehen? Finanzielle 
Probleme türmen sich auf, Einsamkeit und oft Überforderung durch das Um-
feld – mit all dem fühlen sie sich alleingelassen. Aber sie sind nicht allein. Je-
de in dieser Gruppe geht Seite an Seite mit den anderen. Sie teilen ihr Leben 
miteinander und ziehen daraus Kraft, neuen Mut, Lebensperspektive, Neuori-
entierung und Freude. 
 

Weil ich so viel Dankbarkeit bei diesen Frauen erlebe, finde ich, dass sie heu-
te in den Leitartikel des Ernte-Dank-Pfarrbriefs gehören. Gar nicht unschein-
bar oder versteckt, sondern ganz öffentlich. 
 

Uschi Weisgerber, 
Pastoralreferentin in St. Sebastian 
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Gottesdienste 
 

Kleinkindergottesdienst in 
St. Marien 

19.09., 16.00 Uhr 
 

Taizé-Gebet 

Jeden 1. und 3. Sonntag, 19.00 Uhr in 
der Seitenkapelle von St. Sebastian. 
 

Seniorenwortgottesdienst in  
St. Balbina 
Zum Wortgottesdienst für Senioren mit 
anschließender Begegnung ins Pfarrer-
Thomé-Haus laden wir herzlich ein am: 

9. September um 15 Uhr 
Ulrike Strüder 

 
 

Gremien 
 

Gemeindeausschuss St. Balbina 

Einladung zur nächsten Sitzung: 
16.09.2015 um 19 Uhr im Pfarrer-
Thomé-Haus 

Ulrike Strüder 
 

Rückblick Weidener Sommer 2015 

41 Veranstaltungen, ganz viele nette 
Leute! 

Der Weidener Sommer 2015 ist vorbei! 

Besonders das gemeinsame Essen, sei 
es französisch, belgisch, afrikanisch, 
deutsche Reibekuchen und nicht zu ver-
gessen ein zünftiger Grillabend, alle 
Veranstaltungen waren ausverkauft. 

Die Dienstagsradtouren – hervorragend 
vorbereitet – und auch der wöchentliche 
Biergarten am Freitag waren immer gut 
besucht. Besonders Highlight: Karl Graf 
mit seinem Öcher Liederabend. 

Der Atelierbesuch bei Albert Sous am 
Ravelsberg ein wunderschönes Erlebnis.  
Ebenso fanden die Aktivitäten für Kinder 
großen Zuspruch. 

Erstmals fand auch eine spirituelle Ver-
anstaltung statt. Mit Pfarrer Paul 
Schnapp und Gemeindereferent Thomas 
Krieger ging es zu einem ökumenischen 
Abendgebet auf den Haarberg. 

Es gab viele interessante und anregen-
de Gespräche auch über die Pfarrgren-
zen von St. Lucia hinaus. 

Ohne das Engagement vieler wäre der 
Weidener Sommer nicht möglich. Der 
Gemeindeausschuss in St.Lucia bedankt 
sich bei allen Mithelfern und Teilneh-
mern! 

Anregungen für den Weidener Sommer 
2016 nehmen wir gerne per E-Mail ent-
gegen unter:  
weidenersommer@web.de 

Im Auftrag des Gemeindeausschusses  
von St. Lucia 

Beatrix Bürger-Woltery 
 

Aktion "Offenen Pfarrhof" gut an-
gekommen 

Der Gemeindeausschuss St. Peter & 
Paul freut sich über die gelungenen Tref-
fen für die Gemeinde im Pfarrhof. Nach 
dem ersten „Probelauf“ lief es beim 
zweiten Termin schon richtig rund, so 
dass sich Groß und Klein mit viel Freude 
über dies und das austauschten.  

Für dieses Jahr bietet sich am 04. Sep-
tember die letzte Gelegenheit, in die ge-
sellige Runde bei einem kühlen Getränk 
am Grill zu kommen.  

Für den Gemeindeausschuss 
Silvia von Berg 

 
 

Pfarrliche Gruppen 
 

Buntes Gemeindeleben 

Das Leben in den Gemeinden ist bunt 
und vielfältig. Musik und Kultur – Got-
tesdienst und Besinnung – Aktion und 
Ausflug – umbauen und kochen – leise 
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und laute Momente. Warum diese Viel-
falt nicht aufzeigen? Es sind bestimmt 
viele Fotos aufgenommen worden.  

Wir möchten sie wieder auf dem Weih-
nachtskunstmarkt am 1. Advent am 
Stand der Pfarrei der Öffentlichkeit vor-
stellen. Man kann und soll sehen, wie 
das Leben in der Pfarrei gestaltet wird. 

Wer im Laufe des Jahres Fotos von 
Veranstaltungen aufgenommen hat und 
diese zur Verfügung stellen möchte, 
möge sie bitte (in bearbeitbarer Menge) 
an Frau Weisgerber: ursula.weisgerber 
@sankt-sebastian-wuerselen, senden. 

U.Weisgerber und M.Loogen 
 
 
 
 
 
 
kfd Aachen-Land 

Mo 14.09., Literarische Wanderung mit 
Ziel Barbara Kapelle, Treffpunkt 15 Uhr 
am Parkplatz Tierpark in Alsdorf. An-
meldung bis 4.9. bei U. Strüder, Tel. 
88793 

Mi 30.09., 15.00 Uhr, Erntedank / 
Schöpfungstag der Region in 
Bardenberg, Kirchenstraße 49. Wir bit-
ten herzlich vom 19. bis 24.9. um An-
meldung bei Frau Dohmen, Tel.85489 
 

kfd St. Balbina, Morsbach 

Mi, 23.09., 18.30 Uhr, Wortgottesdienst 
in St. Balbina. Anschließend laden wir 
zum Erntedankfest ins Pfarrer-Thomé-
Haus ein. 
 

kfd St. Lucia, Weiden 

Mi, 23. 09., 9.00 Uhr, Frauengottes-
dienst in der Kapelle von Haus Serafine 

Do, 01. 10., 14.30 Uhr, Herbstfest im 
Pfarrheim St. Lucia, Broichweiden, Nä-

heres hierzu am nächsten Frau und Mut-
ter-Heft 
 

kfd St. Peter und Paul, Bardenberg 

Mi 09.09., 9.00 Uhr, Frühstück im Pfarr-
heim. Anmeldung v. 26.08.-31.08., Tel. 
85489 

So 27.09., Pfarrfest im Pfarrhof. Sie fin-
den uns in der Cafeteria und an einem 
eigenen Infostand. Bitte unterstützen Sie 
die Cafeteria mit Kuchenspenden, die 
wir ab 11.00 Uhr gerne annehmen.  

Di 27.10., 18.30 Uhr, Herbstfest mit Mit-
gliederversammlung und Vorstandswahl 
im Pfarrheim. An diesem Abend verab-
schiedet sich das aktuelle Vorstands-
team. 5 Frauen stellen sich für den neu 
zu wählenden Vorstand zur Verfügung. 
Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch! 
 

Herzliche Einladung an alle zu unseren 
Rosenkranzandachten im Oktober: 
dienstags um 18.00 Uhr in St. Peter 
und Paul (außer Di 27.10.) 
 

kfd St. Pius, Teut 

Sa 12.10., 15.00 Uhr, Erntedankfest im 
Pfarrheim St. Pius, Anmeldungen bitte 
bei H. Schmitz, Tel. 81302 
 
Rückblick kfd St. Lucia Broichweiden 

Von wegen Sommerloch bei der kfd St. 
Lucia Broichweiden 

Bei der sehr schnell ausgebuchten 
Ganztagesfahrt standen in diesem Jahr 
ein Besuch des Biohofes Gröner in der 
Eifel und ein Stadtbummel durch Bad 
Münstereifel auf dem Programm. Nach 
einer etwas längeren Anfahrt steuerten 
wir zuerst im Ort Loogh den Biohof an. 
Dort hatte das Vorbereitungsteam unter 
anderem eine Hofführung gebucht. Der 
300 Jahre alte Landwirtschaftsbetrieb, 
der inzwischen unter biologischen As-
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pekten geführt wird, bot mit seinen hei-
mischen und exotischen Tieren, alter-
tümlichen Gerätschaften und der Schau-
käserei eine interessante Erlebniswelt 
inmitten der Vulkaneifel. Nach so vielen 
ausführlichen Informationen strömten die 
Teilnehmerinnen ins gemütliche Gast-
haus des Hofes, um dort die leckeren 
hofeigenen Gerichte zu probieren.  

So für den weiteren Tagesverlauf ge-
stärkt stieg man wieder in den Bus, der 
die Gruppe nach Bad Münstereifel 
brachte. Hier konnte jeder nach Belieben 
im Outlet shoppen, Kaffee trinken, Eis 
essen, bummeln oder einfach den 
Nachmittag genießen. Dieser ereignis-
reiche Tag fand viel zu schnell seinen 
Abschluss und machte Lust auf mehr. 
Und so steigt schon die Vorfreude auf 
die Halbtagesfahrt am 27. August nach 
Vaals zum „Dreiländerpunkt“ mit an-
schließender Besichtigung der kleinen 
Wallfahrtskirche zur „Hl. Genoveva“ bei 
Holset im „Eupener Ländchen“. 
 

Nicht nur unsere örtliche Frauengemein-
schaft feiert 2016 ihr 100jähriges Beste-
hen, auch etliche andere Gruppierungen 
begehen in diesem oder nächsten Jahr 
ihr Jubiläum. So kehrte der Diözesan-
verband Paderborn am 27.6.2015 an 
seinen Gründungsort Dortmund zurück. 
Schon am Vormittag mischte sich eine 
Delegation der kfd Region Aachen-Land 
unter die Teilnehmerinnen. Im größten 
Fußballstadion Deutschlands, dem 
Dortmunder Westfalenstadion, kam ein 
Gänsehautgefühl auf, als 6000 Frauen 
leidenschaftlich die kfd „ins Spiel brach-
ten“. Die bewegende Eucharistiefeier 
stand unter dem Motto „Denk-Anstoß-
Spiritualität in der kfd“. Am Ende des 
Tages konnten viele Denkanstöße und 
Ideen für die Planung „100 Jahre kfd St. 
Lucia Broichweiden“ mit nach Hause 
genommen werden. 

Drei Mitglieder der KfD St. Lucia 
Broichweiden folgten dem Ruf des kfd 
Diözesanverbandes Aachen „Politik 
hautnah – wir fahren nach Berlin“. Und 
Berlin war wirklich eine Reise wert, auch 
wenn die zum Teil tropische Hitze der 
ersten Juliwoche und das vielfältige An-
gebot den Frauen so einiges abverlang-
te. Sie schauten hinter die Kulissen der 
Regierung, besuchten den Bundestag, 
eine Plenarsitzung sowie das Bundes-
ministerium für Familie, Senioren, Frau-
en und Jugend, bevor es an einem 
Abend ins Musical „Ich war noch niemals 
in New York“ ging. Natürlich durften 
auch eine Führung durch das Regie-
rungsviertel und die Stadt, eine Boots-
fahrt auf der Spree und der Besuch des 
„Berliner Doms“ nicht im Programm feh-
len. Als nachhaltiges Erlebnis bleibt den 
Teilnehmerinnen sicherlich der Rund-
gang durch das Jüdische Museum in Er-
innerung. Gerne wurde auch die Einla-
dung der kfd Berlin zu einem Frauenfest 
im Garten von St. Michael angenom-
men. Sicherlich bedarf es noch einige 
Zeit, bis alle Eindrücke verarbeitet sind 
und an die Basis vor Ort weitergegeben 
werden können. 
 

Ein ereignisreicher Sommer neigt sich 
langsam dem Ende entgegen – doch 
auch im 2. Halbjahr stehen zahlreiche 
Aktivitäten auf dem Programm , wie z.B. 
die traditionelle Kräuterweihe, die Halb-
tagesfahrt, das Herbstfest, die Wortgot-
tesdienste sowie weitere regionale und 
überregionale Veranstaltungen. Nähere 
Informationen zu den einzelnen Angebo-
ten werden wie gewohnt im Pfarrbrief, 
der örtlichen Presse und im Rahmen der 
Ankündigungen an der Mitgliederzeit-
schrift „Frau und Mutter“ veröffentlicht. 

Marlies Jungbluth 
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Caritaskreis St. Nikolaus: 
Seniorenfahrt 

Am 9. September findet unsere Halbta-
ges-Seniorenfahrt nach Gemünd statt. 

Abfahrt ist um 14.00 Uhr ab Kirche Lin-
den. 

Der Fahrpreis beträgt € 8,-- incl. Kaffee 
und Kuchen 

Anmeldungen bei Marlene Frauenrath, 
Tel. 02405 72468 

Marlene Frauenrath 
 

Traditioneller Dämmerschoppen der 
Pfadfinder Bardenberg! 

Die Pfadfinder in Bardenberg laden 
herzlich ein zu Ihrem traditionellen 
Dämmerschoppen am  

Samstag, 26. September ab 20:00 Uhr  

auf dem Gelände des Pfadfinderhauses, 
An Steinhaus 14, in Bardenberg.  

In gemütlicher Runde bieten wir Ihnen 
Speisen und Getränke in unserem Pfad-
findertypischem Ambiente. Wir würden 
uns freuen Sie bei uns begrüßen zu 
können! 

Web: pfadfinder-bardenberg.de 

Mit einem “Gut Pfad“ 
Für die Leiterrunde der Pfadfinder in 

Bardenberg 
Agnes Völker 

 

Flötengruppe St. Nikolaus 

Nach den Herbstferien beginne ich mit 
einer neuen Flötengruppe. Start ist am 
Montag den 19 Oktober um 16 Uhr im 
Pfarrheim St. Nikolaus. 

Alle Kinder, die gerne Blockflöte lernen 
möchten, sind herzlich willkommen. Die 
Kinder sollten die Grundschule besu-
chen. Die Teilnahme ist kostenlos.  

Weitere Informationen bei Josée Gab-
risch, Tel. 02405/ 71428, E-Mail :  
josee.gabrisch@Outlook.com 

Messdiener St. Willibrord 

St. Willibrord freut sich über 5 neue 
Messdiener, 

Lars Camen 
Lara Koch 
Lisa Kollberg 
Nele Sturm 
Sophie Zimmermann 

Wir freuen uns und wünschen euch viel 
Spaß als Messdiener. 

Eleonore Bülles 
 

Kirchenwachdienst in der Kirche  
St. Sebastian 

Liebe Kirchenbesucher! 

Seit nunmehr 3 Jahren ist unsere Kirche 
von Montag bis Freitag von 15–17 Uhr 
geöffnet. 

Das ist keine Selbstverständlichkeit und 
wird uns immer wieder von ortsfremden 
Besuchern bestätigt. Besonders ältere 
Leute verweilen auf dem Weg zum 
Friedhof gern für kurze Zeit in unserer 
Kirche. 

Dies ist allerdings nur möglich, weil 10 
Mitbürger bereit sind, jeweils 1 Stunde in 
der Woche den Wachdienst zu überneh-
men. Darüber hinaus stehen weitere 8 
Personen als Springer zur Verfügung, 
die bei Krankheit oder Verhinderung ein-
springen. Nun fallen seit einigen Wo-
chen 2 ehrenamtliche Helfer aus. 

Unsere dringende Bitte geht daher an 
noch rüstige Damen und Herren, sich für 
1 Stunde pro Woche für diesen Wach-
dienst zur Verfügung zu stellen. 

Die Kirche ist im Winter geheizt, ein Te-
lefon in der Sakristei steht zur evtl. Ver-
fügung. 

Bitte helfen Sie mit, dass unsere Kirche 
nicht nur ein Denkmal, sondern auch ein 
Haus des Gebetes und Besinnens bleibt. 

Interessenten melden sich bitte in der 
Sakristei, im Pfarrbüro oder bei Richard 
Klein, Tel. 02405–92710. 
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10 Jahre Offene Ganztagschulen in 
Würselen 

Das muss gefeiert werden!! 

Ein Mitmachkonzert der besonderen Art 
erlebten ca. 400 Jungen und Mädchen, 
allesamt Kinder der Offenen Ganztags-
schulen in Würselen, mit ihren Betreue-
rinnen kürzlich auf der tollen Burg Wil-
helmstein. Im Rahmen des Jubiläums 
anlässlich des 10-jährigen Bestehens 
organisierten die Leiterinnen der acht 
Würselener Einrichtungen einen ver-
gnüglichen Nachmittag für alle aktuellen 
OGS- Kinder auf der Freilichtbühne der 
Burg Wilhelmstein. 

Zehn Jahre OGS in Würselen, das be-
deutet auch zehn Jahre viel Spaß mitei-
nander, Zeiten des Lernens, gemeinsa-
mes Essen, Spielen und Feiern, sowie 
erlebnisreiche Ferienspiele. Ein buntes 
Kurssystem gehört ebenso dazu wie en-
gagierte Pädagogen und Kursleiter so-
wie interessierte Eltern. 

Das wesentliche sind aber viele, viele 
Kinder, die mit Freude, Ideen, Gelächter, 
Erzählungen, Gesang und vielem mehr 
diese zehn Jahre gefüllt haben. 

Um dieses Ehrenfest gebührend zu fei-
ern, wurde die lustige Band „Die Blindfi-
sche“ aus Norddeutschland engagiert, 
um die Kinder mit einem tollen Mit-
Mach-Konzert zu begeistern. Und dies 
ist ihnen wahrlich gelungen, denn in dem 
rund 1,5-stündigen Konzert blieb nie-
mand auf seinem Platz sitzen. Es wurde 
getanzt, gelacht und vor allem ganz laut 
mitgesungen. 

Einen gemütlichen Abschluss fand der 
ereignisreiche Nachmittag, der den Kin-
dern und Mitarbeiterinnen aller Einrich-
tungen sicherlich noch lange in Erinne-
rung bleiben wird, mit einem leckeren 
Eis, welches die Kinder spendiert beka-
men. 

Ute Roß 
(Leiterin OGS Würselen-Mitte) 

Kirchenmusik 

 

Chormusik im Gottesdienst 

Sa, 29.08., 17 Uhr, St. Balbina, Hl. Mes-
se mit dem ökumenischen Chor 

Sa, 29.08., 18 Uhr St. Nikolaus, Hl. 
Messe mit dem Kirchenchor 

So, 30.08., 11 Uhr, Haus Serafine, 
Sonntagsfeier mit dem Kirchenchor St. 
Nikolaus 

Sa, 05.09., 17 Uhr, St. Balbina, Hl. Mes-
se mit dem Kirchenchor St. Balbina - St. 
Peter u. Paul 

So, 06.09, 11:30 Uhr, St. Pius X., Fami-
liengottesdienst mit dem Kinder- und Ju-
gendmusikkreis 

Sa, 12.09., 15 Uhr, St. Lucia, Familien-
gottesdienst (Gemeindefest) mit 
Lucivers und Lucitones 

So, 13.09., 10.00 Uhr, St. Sebastian, Hl. 
Messe (Gemeindefest) mit der Chorge-
meinschaft St. Sebastian und dem Neu-
en Chor Würselen 

So, 27.09., 10.00 Uhr, Bauernhof Da-
niels, Linden-Neusen, Familiengottes-
dienst zum Erntedank m. Chor 

So, 27.09., 10.00 Uhr, Bauernhof 
Schmalen, Familiengottesdienst zum 
Erntedank mit dem Kinderchor St. Se-
bastian 

 

Offenes Singen zum Gemeindefest 

Am 13.09. um 14.30 Uhr lädt der Kin-
derchor St. Sebastian unter Leitung von 
Ulrike Botzet herzlich zum Offenen Sin-
gen ins Pfarrheim ein. Es werden lustige 
Lieder zum Zuhören und Mitsingen an-
geboten. 

Der Kinderchor freut sich auf viele Zuhö-
rer und MitsängerInnen. 
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Begrüßen Sie mit uns am Dienstag, 
 

15. September 2015 
19.30 Uhr 

 

in der Kirche St. Marien 
unseren Interviewgast 

 

Kazem Abdullah 
 

Generalmusikdirektor 
der Stadt Aachen 

 

Moderation: 
Christoph Leisten 

 
Veranstalter: Team „Schwarz auf Weiß“ in der 
Kath. Gemeinde St. Marien, Marienstraße 33, 

der Pfarrei St. Sebastian, Würselen 

Kirchenchor  
St. Balbina – St. Peter und Paul 

Am 13. September wird der jährliche 
Ausflug des Kirchenchores stattfinden. 
Näheres wird auf der nächsten Probe 
besprochen. 

Ulrike Strüder 
 

 

 

Freitag, 11.09., 18 Uhr 

Eröffnung der Denkmaltage  

in St. Sebastian,  

Kantorin Ulrike Botzet spielt auf der  
Eule-Orgel Werke von Bach und Men-
delssohn-Bartholdy. 
 
 

 
 
 

Samstag, 12.09., 18 Uhr 

KONZERT FÜR HORN,  

ALPHORN UND ORGEL 

Wilhelm Junker, Horn und Alphorn 
Heinz-Peter Kortmann, Orgel 

spielen Werke von  

J. S. Bach, E. Elgar, C. Rütti,  
Ch. M. Widor und C. Saint- Saëns 

Herzliche Einladung zu diesem außer-
gewöhnlichen Konzert 
 

Veranstaltungen der Pfarre 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Flashlight Discothek Bardenberg 

Den 24. Oktober sollten Sie sich schon 
mal dick in Ihrem Kalender anstreichen! 
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Warum? An diesem Abend feiert die 
Flashlight Discothek Bardenberg die le-
gendäre jährliche Oldie-Fete. Eingela-
den sind junge und junggebliebene Leu-
te, die einen unvergesslichen Abend in 
einmaliger Atmosphäre erleben möch-
ten. Drei DJs legen an diesem Abend 
Songs aus den 70ern, 80ern und 90ern 
auf, dazu gibt’s immer wieder aktuelle 
Chartstürmer – eben getreu dem dies-
jährigen Motto „Simply The Best“!  

Nach dem Erfolg im letzten Jahr bieten 
wir an eigener Cocktailtheke wieder drei 
leckere Cocktails an – mit und ohne Al-
kohol. An unserer Haupttheke findet sich 
zusätzlich eine große Auswahl weiterer 
alkoholischer und nicht-alkoholischer 
Getränke. Einlass ist ab 20.30 Uhr.  

Adresse: Kirchenstraße 49 / Jugend-
heim, 52146 Würselen Bardenberg. 

Und … 

die erste Flashlight-Disco für Jugendli-
che von 12-15 Jahren startet nach den 
Sommerferien am 28. August. Sie steht 
unter dem Motto: back to (school) flash-
light. 

Michael Loogen 
Gemeindereferent 

 

Gemeindefest in St. Lucia am 
12.09.2015 

Am Samstag, den 12.09.2015 findet 
wieder das traditionelle Gemeindefest in 
St. Lucia statt, das unter dem Motto 
„Jung und Alt feiert zusammen“ steht. 

Auch in diesem Jahr gibt es wieder viele 
Attraktionen.  

Wir beginnen das Fest um 15 Uhr mit 
einem Gottesdienst in St. Lucia unter 
musikalischer Mitwirkung von Lucivers & 
Lucitones. 

Anschließend werden in der Luciastraße 
u. a. Kinderspiele, Traktor-Rundfahrten 
und eine Kirchenführung mit der Mög-
lichkeit der Turmbesteigung angeboten. 

Neben vielen anderen Angeboten für 
Jung und Alt findet eine große Tombola 
mit tollen Gewinnen statt, an der sich 
viele Geschäfte durch Gutscheine und 
Spenden großzügig beteiligt haben. 
Herzlichen Dank dafür. 

Der Erlös des Gemeindefestes ist für 
den „Arbeitskreis Asyl“ und „Kirche wird 
zum Raum der Begegnung“ bestimmt. 

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bes-
tens gesorgt. Kaffee und Kuchen in der 
Cafeteria, als auch das anschließende 
Grillfest lassen keine Wünsche offen. 

Auch diesmal würden wir uns über ihre 
Salat- und Kuchenspenden sehr freuen. 
Rückmeldungen dazu bitte über die aus-
liegenden Zettel in der Kirche. 

Gegen 20.30 Uhr ist dann noch ein La-
gerfeuer mit Stockbrot und Liedern zum 
Mitsingen eingeplant. 

Gegen 22 Uhr endet das Fest. 

Um möglichst vielen Menschen die Teil-
nahme an unserem Gemeindefest zu 
ermöglichen, wird ein Abhol-Service für 
Senioren aus dem Altenheim in Weiden 
angeboten. Jugendliche holen die Senio-
ren gerne zu Fuß ab. 

Für Familien mit kleinen Kindern werden 
mit Beginn des Gottesdienstes in der 
Seitenkapelle von St. Lucia Spiele und 
ein Platz für Kinderwagen bereitgestellt. 

Desweiteren wird ein Shuttle-/Abhol-Ser-
vice per Bus angeboten, der zwischen 
14.20 Uhr und 14.50 Uhr von Vorwei-
den/Mennicken und vom Neubaugebiet 
Kapellenfeldchen nach St. Lucia fährt. 

Der Rücktransfer ist zwischen 21 und 22 
Uhr nach Nassau/ Kapellenfeldchen/ 
Fontanestraße und Spielplatz Von-
Plettenberg-Straße organisiert. 

Weitere Informationen zu Inhalt und  Ab-
lauf des Festes können Sie auch den 
aushängenden Plakaten und den Hand-
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zetteln entnehmen, die in Weiden an alle 
Haushalte verteilt werden. 

Herzliche Einladung! 
Gemeindeausschuss St. Lucia 

 

Gemeindefest in St. Sebastian 

Hinweis: auf den verteilten Handzetteln 
ist eine falsche Gottesdienstzeit ange-
geben. Dieser ist natürlich wie immer um 
10 Uhr! 

Für den Gemeindeausschuss 
Simone Schneider 

 

Lust auf Kunst*!? 

‚Antikes, Trödel und Tradition‘ – Toska-
na des Nordens‘ – Tor zum schönen 

Hespengau‘ 

Tongeren/Belgien ist am Dienstag,  
8. September, Ziel unserer Fahrt. In der 
ältesten Stadt Belgiens ist der Hauch der 
Geschichte allgegenwärtig. Wir starten 
um 8.30 Uhr (Abfahrt Drischer Straße). 
 

In Tongeren angekommen ist ein Emp-
fang mit einer Tasse Kaffee vorgesehen. 
Der anschließende Stadtrundgang be-
ginnt am Marktplatz und führt uns zur 
gotischen Liebfrauenbasilika, zum 
Beginenhof und zur mittelalterlichen 
Stadtmauer. 

‚In Tongeren weiß die Vergangenheit zu 
bezaubern‘ 

Eine weitere Führung zeigt die Schätze 
des Gallo-Römischen Museums. Das 
Museum wurde im Jahr 2011 zum ‚Eu-
ropäischen Museum des Jahres‘ er-
nannt. 

Die Mittagszeit steht zur freien Verfü-
gung. Den Abschluss bildet dann eine 
Einkehr mit Kaffee und Obstkuchen.  
Für Fahrt, Führungen, Kaffee u. Kuchen 
sind 33 € zu entrichten. Verbindliche An-
meldungen nimmt Rosemarie Sommer 
02405/91636 entgegen. Auskünfte erteilt 
auch Hubert Wickerath 02405/426477. 

*Nach Wilhelm Steinhausen (1846–1924, 
Schriftsteller) ist Kunst ‚ein Sich-Erinnern‘. 

 
 
 

Gemeinde 
St. Pius X. 
Ahornstraße 12 
52146 Würselen 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde von „Pius am Mittwoch“, 

das „Pius am Mittwoch“-Team begrüßt 
Sie nach der Sommerpause zur 112. 
Auflage der beliebten Reihe. Wir haben 
Ihnen wieder ein abwechslungsreiches 
Programm verschiedener musikalischer 
Genres zusammengestellt, das für viele 
verschiedene Geschmäcker etwas bie-
ten soll. 

So beginnen wir zunächst mit dem vor 
dem Sommer abgesagten Liederabend 
mit anspruchsvollen romantischen Lie-
dern von Brahms und Wagner, bevor 
uns im September Jazz-Musiker aus der 
Region begegnen, die auf der Basis von 
eigens für ihre neue Band verfassten 
Kompositionen ihre Einflüsse aus unter-
schiedlichen Musikstilen einbringen und 
gerade deshalb abseits ausgetretener 
Pfade hervorragend harmonieren. 

Französische Kammermusik hören wir 
beim Oktober-Konzert mit dem Solocel-
listen des Limburgischen Sinfonieor-
chesters und seinem jungen niederlän-
dischen Klavierpartner. 

Kinder stehen im Mittelpunkt unseres 
Abends im November, der nicht Musik 
mit Kindern, sondern vor allem zum 
Wohle von Kindern anbietet. Die in Pius 
bereits bekannte Pianistin Tomoko 
Yoneyama gibt ein Benefizkonzert mit 
Ohrwürmern der Klaviermusik, dessen 
Erlös der Unicef und damit Kindern in al-
ler Welt zugute kommt. 

Vor Weihnachten bereits zum dritten Mal 
das Konzert mit den Freunden des 
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Minsker Streichquartetts, das diesmal 
Wolfgang Amadeus Mozart in den Mit-
telpunkt seines Konzerts stellt. 

Zu allen Abenden gibt es weiterhin je-
weils wechselnde korrespondierende 
Kunstausstellungen. 

Näheres wie immer in unseren monatli-
chen Veröffentlichungen durch Plakate, 
Handzettel, im Pfarrbrief, in der aktuellen 
Presse, in unseren regelmäßigen Mail-
Infos und auf der Seite unserer Pfarrei 
im Internet unter 
www.sankt-sebastian-wuerselen.de. 

Herzliche Einladung! 
Ihr PaM-Team 
Lourdes Alsina Navarro, Elisabeth und Ul-
rich Fell, Karl Heinz Hansen, Karl-Heinz 
und Maria Klinkenberg, Hans-Günter 
Leuchter, Vera und Wolfgang Schaar 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

… und so geht’s weiter: 
immer am letzen Mittwoch im Monat 

 
… 28. Oktober 2015 

„Vive la France – Musik aus 
Frankreich“ 

Jonas Seeberg, Violoncello 
Wouter Bergenhuizen, Klavier 

 
… 25. November 2015 

„A Smile for every Child“ 
Schenken Sie Kindern ein Lächeln 

Benefizkonzert 
Werke von Bach, Mozart, Schubert, 

Chopin, Liszt u. a. 
Tomoko Yoneyama, Klavier 

 
… 16. Dezember 2015 - Extra 

„Weihnachten mit Mozart“ 
Das Minsker Streichquartett 

 
 
 
 
 
 

 
 

in St. Willibrord Euchen 
 

Sonntag, 27. September 2015, 
18.00 Uhr 

 

HANDGLOCKENCHOR 

‚Sound of Bells‘ 
Regionaler Handglockenchor  

Aldenhoven – Linnich 
 

Leitung: Andrea Katzenburg 
 
Eintritt frei(willig)! 
Nach dem Konzert haben Sie noch Ge-
legenheit, sich bei einem Getränk aus-
tauschen.  

Gemeindeausschuss St. Willibrord 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

30. September 2015 
19.30 Uhr 

Gemeindesaal St. Pius X. Würselen 
 

„Das Projekt WELF“ 
Jazz im neuen Kleid 

 

Johannes Flamm, Saxophon 
Christoph Eisenburger, Klavier 

Yann Le Roux, Schlagzeug 
Heiko Wätjen, Kontrabass 

 
Eintritt frei(willig) 

Um eine angemessene Spende wird gebeten 

 

 
„Kunst  

einmal anders“ 
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Pfarrhoffest am Sonntag, 27. Sep-
tember 2015 in St. Peter und Paul 

Zum diesjährigen Pfarrhoffest unter dem 
Motto „rund um die Kartoffel“ heißt der 
Bardenberger Gemeindeausschuss alle 
ganz herzlich willkommen. Nach dem 
Familiengottesdienst in der Kirche geht 
es in herbstlicher Stimmung im dazu ein-
ladenden Pfarrhof los. Es gibt ein buntes 
Angebot mit Cafeteria, Grill und erfri-
schenden Getränken, sowie netter Un-
terhaltung. 

Bitte unterstützen Sie uns in Form einer 
Kuchenspende. Melden Sie sich dafür 
bitte bei unseren Mitgliedern oder der 
KfD. 

Für den Gemeindeausschuss 
Silvia von Berg 

 
 
 
 

„Die Geschichte verliert ihren Sinn, 
wenn man nicht aus ihr lernt.“  

(Konrad Adenauer) 

‚Die Aufarbeitung, Bewahrung und die 
Verbreitung der Geschichte der Pfarrkir-
che St. Sebastian, die eng mit der Ge-
schichte der Stadt Würselen verbunden 
ist, sind Aufgaben und Ziele des Ge-
schichtskreises der Pfarre St. Sebastian 
Würselen. ‘ 

Wichtig ist bei allen Untersuchungen die 
Einordnung in die jeweilige Zeitepoche 
und in die politische Landschaft. 

‚Die Deutschen und ihre Nachbarn‘ lau-
tet die Themenreihe der nächsten Jahre. 

Eine Exkursion am Donnerstag, dem 
15. Oktober nach Brüssel/Belgien ist 
der Auftakt, uns halbjährlich mit einem 
Nachbarland der BRD zu beschäftigen. 

‚Das Herz von Brüssel schlägt für Euro-
pa!‘ 

Wir besuchen in der Hauptstadt Belgiens 
das Europa Viertel mit dem Sitz der Eu-
ropäischen Union. 

Mit der Sprecherin der EVP im Aus-
schuss für Kultur und Bildung, der 
Kommunalpolitischen Sprecherin der 
CDU/CSU-Gruppe im EP Frau Sabine 
Verheyen, MdEP (Aachen) werden wir 
aktuelle Themen der Europapolitik be-
sprechen und den Plenarsaal besichti-
gen. 

Ein Besuch der historischen Innenstadt 
(„Weltkulturerbe‘) ist im Anschluss vor-
gesehen. 

Wir starten unsere Fahrt bereits um  
7.45 Uhr in der Drischer Straße (Tanzlo-
kal ‚Berks‘). 

Für diese Tagesfahrt sind 20 € Fahrkos-
ten bei Antritt der Reise zu entrichten.  

Eine verbindliche Anmeldung ist nur 
schriftlich möglich. Alle Teilnehmer müs-
sen am 15.10.2015 einen gültigen Per-
sonalausweis oder Reisepass mitführen.  

Der dann folgenden Anmeldebestäti-
gung lege ich einen konkreten Tagesab-
lauf bei. 

Hubert Wickerath 

1905 – 2015 
Genau vor 110 Jahren, am 15. August 
1905, stellte der Bürgermeister der Stadt 
Würselen einen gewichtigen Bauschein 
für ‚den Herrn Vorsitzenden des Kirchen-
vorstandes der Pfarre St. Sebastianus 
zu Würselen‘ aus: „…Auf Ihren Antrag 
vom 31. Juli 1905 erhalten Sie…die Er-
laubnis, an der Sebastianusstraße nach 
Maßgabe der eingereichten und anbei in 
einem mit dem diesbezüglichen Geneh-
migungsvermerk versehen Exemplar zu-
rückfolgenden Bauvorlage den Erweite-
rungsbau der Pfarrkirche auszuführen.“ 

Weitere Verpflichtungen ergänzen den 
Bauschein. Die Planung lag in den Hän-
den des Baumeisters Heinrich van 
Kann. 

Wie, mit welchen Mitteln und unter wel-
chen Umständen in dieser Zeit aus einer 
‚Mefferdatiskirche‘ (Stadtbaumeister 
Laurenz Mefferdatis *1677, +1748) der 

 



 14 

heutige ‚Würselener Dom‘ Gestalt ange-
nommen hat, kann nur vermutet werden, 
ruft jedoch unsere Bewunderung hervor. 
Jedenfalls wurde dieses Bauvorhaben 
getragen von einem natürlichen Gottver-
trauen und gestützt von vielen helfenden 
Händen und Gaben. 

Aus einem Gotteshaus im Barockstil aus 
dem 18. Jahrhundert wurde ein mächti-
ger Bau mit Kuppel (Neobarock) unter 
Einbeziehung des romanischen Turms. 

So sind die drei großen, nachweisbaren 
Bauepochen jederzeit und von allen Sei-
ten sichtbar. 

Der Baumeister, Heinrich van Kann 
(*1861, +1941), hat neben seiner Tätig-
keit als Kreisbaumeister des Landkrei-
ses Aachen eine Reihe weiterer öffentli-
cher, kirchlicher und privater Bauten ge-
schaffen. In Würselen tragen das Alte 
Rathaus, die ehemalige Kreisfeuerwa-
che und die Kirche St. Peter und Paul 
seine Handschrift. 

Fast wäre bei Erforschung unserer 
Friedhofsgeschichte eine wichtige Tat-
sache übergangen worden. Im Kulturar-
chiv unserer Stadt tauchte vor einigen 
Tagen eine Zeichnung aus dem Jahre 
1892 auf. Überschrieben ist diese mit 
‚Projekt zur Erbauung einer Leichenhalle 
auf dem Friedhof zu Würselen‘. Ge-
zeichnet hat das für uns so wichtige Do-
kument am 4. März 1892 Heinrich van 
Kann. 

So konnte eine Lücke in der Friedhofs-
geschichte geschlossen, dem Baumeis-
ter ein weiteres Objekt zugewiesen und 
die Stadtgeschichte ergänzt werden.  

Dem Leiter des Kulturarchivs, Herrn 
Heinz Josef Küppers, sei an dieser Stel-
le für die stets zuverlässige Zusammen-
arbeit gedankt. 

Hubert Wickerath 
 
 

weitere Informationen 
 

D A N K E 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Bild Sven Holtmanns) 
 

Danke, so beginnt ein Lied, das vor nun-
mehr 50 Jahren das Neue Geistliche 
Lied (NGL) in den Raum der Kirche 
etabliert hat. 

Ich kann auch nur einfach Danke sagen 
für die Glückwünsche zu meinem Ge-
burtstag, die mich auf unterschiedlichs-
ten Wegen erreichten: 

Als Briefe und Karten, als E-Mails und 
SMS oder persönlich besonders am 
Samstag in der Kirche. Viele liebe, erns-
te und nachdenkliche Worte und Wün-
sche haben mich auch be- und ange-
rührt. DANKE. 

Dank an die jungen Musikerinnen und 
Musiker von 10forbrass und Kantor 
Volkmar Michl, die mit ihrem Konzert 
vielen Menschen und mir eine ungeheu-
re Freude gemacht haben. Danke den 
Mitgliedern des Förderkreises Kirchen-
musik an St. Sebastian, die für das leib-
liche Wohl gesorgt haben. 

Danke nicht zuletzt  all denjenigen, die 
meiner Bitte um Unterstützung in so 
großherziger Art und Weise nachge-
kommen sind. Bis jetzt sind ca. 4860 € 
für die drei Projekte eingegangen.  

Danke denen allen, die durch ihr Kom-
men diesen Tag für mich einfach zu ei-
nem wunderbaren Tag gemacht haben. 
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In herzlicher Dankbarkeit und Verbun-
denheit 
 
 

Ihr Rainer Gattys, Pfarrer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Bild von Sven Holtmanns) 
 
 
 

Gemeindereferentin Marion Meurer 
 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Gemeinde, 

Gerne stelle ich mich ihnen kurz vor: 
Mein Name ist Marion Meurer. Geboren 
wurde ich 1972 in Stolberg und wohne in 
Stolberg–Vicht. Ich bin verheiratet, habe 
eine Tochter, 15 und einen Sohn, 12 
Jahre alt. 

2012 habe ich mich entschlossen, das 
Studium „Theologie im Fernkurs“ zu be-
ginnen und wurde 2013 in den Bewer-
berkreis der Studierenden des Bistums 
Aachen aufgenommen mit dem Ziel, 
Gemeindereferentin zu werden. Nach 
Abschluss der 3jährigen Studienphase 
beginnt damit für mich nun die dreijähri-
ge Assistenzzeit auf dem Weg zur Ge-
meindereferentin, die ich unter der Anlei-
tung von Ulrike Riemann-Marx bei Ihnen 

verbringen werde. Im ersten Assistenz-
jahr werde ich im Rahmen der Schul-
ausbildung schwerpunktmäßig an der 
Grundschule Linden-Neusen unterrich-
ten, im zweiten und dritten Jahr bin ich 
dann in der Pfarrei St. Sebastian tätig. 

Ich freue mich sehr darauf, sie alle und 
die Pfarrei kennenlernen zu dürfen. 

Herzliche Grüße 
Ihre Marion Meurer 

 
Nachruf Franz Eversheim Pfarrer i. R. 

Die katholische Pfarrei St. Sebastian in 
Würselen trauert um Pfarrer i. R. Franz 
Eversheim. 

Franz Eversheim wurde in Aachen am 
27. November 1933 geboren in das Le-
ben, das zum Tode ist. Am 25. Juli 1963 
durch die Priesterweihe in Eschweiler in 
den Dienst am Leben und der Frohen 
Botschaft gestellt. Nach Kaplansjahren 
in Herz Jesu in Krefeld-Bockum und  
St. Mariä Himmelfahrt in Geilenkirchen 
wurde er am 17. Februar 1975 Pfarrer 
von St. Peter und Paul in Bardenberg bis 
zum 30. April 2000. Nach seiner Verset-
zung in den Ruhestand war er in seiner 
alten Pfarrei noch zwei Monate dort als 
Subsidiar tätig. Am 10. Juni 2015 erlebte 
er den Geburtstag zum Leben, das ohne 
Ende ist. 

In seiner Zeit als Pfarrer von St. Peter 
und Paul leitete er die großen Verände-
rungsprozesse, die durch das zweite Va-
tikanische Konzil angestoßen worden 
waren. Seine zurückhaltende und be-
scheidene Art war ein glaubwürdiges 
Zeugnis für die Menschen. Tradition war 
für ihn nie museal, sondern immer der 
Grund, auf dem wir stehen und von dem 
wir in die Zukunft Gottes gehen. Seine 
letzten Lebensjahre waren geprägt auch 
durch Krankheit und zurückgehende 
Kräfte. 

Wir als Pfarrei St. Sebastian und beson-
ders die Gemeinde St. Peter und Paul 
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sind dankbar für sein Wirken und glaub-
würdiges Zeugnis. 

Wir bitten um das Gebet für ihn und sei-
ne Angehörigen und alle, die ihn kann-
ten und um ihn trauern. 

Für den Kirchenvorstand 
Ralf Pütz, Herbert Mack 

 

Für das Pastoralteam 
Rainer Gattys, Pfarrer 

 

Für den GdG-Rat 
Ulrike Strüder, Helga Schulteis, 

Michael Dahmen 
 

 
 
 

Nachruf Roswitha Kallies 
 

30. September 1953 
16. Juli 2015 

Für die Pfarrei St. Sebastian kam die 
Nachricht vom Tod von Frau Roswitha 
Kallies vollkommen unerwartet und über-
raschend. Frau Roswitha Kallies hatte 
am 1. Februar 1992 als Betreuerin ihren 
Dienst beim Mobilen Sozialen Dienst 
(MSD) in der Pfarrei St. Sebastian ange-
treten und später die Leitung übernom-
men. Dieser Dienst hat über die zwei 
Jahrzehnte seiner Existenz zwei an den 
Rand gedrängten Bevölkerungsgruppen 
geholfen. Einmal wurde so arbeitslosen 
Menschen die Möglichkeit zu einer sinn-
vollen Aufgabe gegeben, zum anderen 
ermöglichte dieser Dienst vielen alten 
Menschen, noch in ihrer vertrauten Um-
gebung zu bleiben und trug auch zur 
Entlastung der Angehörigen bei. Die Ko-
operation mit der Caritas-Pflegestation 
und der St. Antonius gGmbH sicherte 
auch die nächsten Schritte, wenn not-
wendig, ab. 1997 hatte Frau Kallies die 
Leitung des MSD übernommen. Unter-
stützt wurde die Arbeit durch Fördermit-
tel des Kreises Aachen, dem Arbeitsamt 
und des Solidaritätsfonds des Bistums 

Aachen. 2007 übernahm die St. Anto-
nius gGmbH den MSD. 

Neben der Leitung des Dienstes, der Be-
treuung der Klienten und der Mitarbei-
ter/innen engagierte sich Frau Kallies in-
tensiv für die Belange alter Menschen, 
indem sie vier große Veranstaltungen im 
Pfarrheim für Senioren organisierte: den 
Karneval, das Frühlings- und Oktober-
fest sowie den Adventnachmittag. Es 
war ihr ein Herzensanliegen. Ihre Arbeit 
war dem christlichen Menschenbild  ver-
pflichtet. Sie verstand ihren Dienst zu-
tiefst aus der christlichen Verpflichtung 
der Nächstenliebe, die die Würde eines 
jeden Menschen im Blick hat. Mit hohem 
persönlichen Einsatz und Engagement 
kümmerte sie sich um die ihr anvertrau-
ten Menschen. 

In ihrer Heimatgemeinde Kohlscheid-
Kämpchen war sie zudem noch für viele 
Jahre die Vorsitzende der evangelischen 
Frauenhilfe. 

Es war ein bitterer Moment und ein tiefer 
Einschnitt für Frau Kallies, die Pfarrei 
und alle Betroffenen, als zum Ende des 
Jahres 2012 die Arbeit des MSD, obwohl 
notwendig und erforderlich, eingestellt 
werden musste. Es war für alle ein bitte-
rer Abschied.  
Leider waren ihre letzten Lebensjahre 
durch Krankheit und Leiden geprägt. 

Die Pfarrei St. Sebastian, die St. Anto-
nius gGmbH wird Frau Roswitha Kallies 
ein ehrendes Andenken bewahren. Un-
sere Anteilnahme gilt ihrem Ehemann, 
Vater und ihrer Familie. 

 

 
Rainer Gattys 

Pfarrer von St. Sebastian 
Aufsichtsratsvorsitzender der 

St. Antonius gGmbH 
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Nachrufe Paul Reiners 
 

Die Gemeinde St. Nikolaus, Linden-
Neusen und die Pfarrei St. Sebastian, 
Würselen, trauern um 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Paul Reiners, 

der am 12. Juli 2015 im Alter von 83 
Jahren verstarb. 

Als Wortgottesdienstleiter, Lektor und 
Kommunionhelfer hat er seit der Einfüh-
rung dieser Dienste in St. Nikolaus das 
christliche Leben in unserer Gemeinde 
wesentlich mit gestaltet und geprägt. 
Seinem persönlichen Einsatz ist es zu 
verdanken, dass wir in St. Nikolaus in 
den letzten Jahren an den zweiten Feier-
tagen zu Ostern, Pfingsten und Weih-
nachten Wortgottesdienste feiern konn-
ten – dies war ihm ein besonderes An-
liegen. 

Außerdem war Paul Reiners beinahe 70 
Jahre als Bass und Tenor im Kirchen-
chor St. Nikolaus aktiv, und er hat meh-
rere Jahre im Kirchenvorstand unserer 
Pfarre mitgearbeitet. Viele Jahre lang 
war er verantwortlich für die Gestaltung 
und Verteilung des Pfarrbriefes in der 
ehemaligen Pfarre St. Nikolaus. Zudem 
hat er in dem Team mitgewirkt, das je-
des Jahr im Frühling die Maiandachten 
und im Oktober die Rosenkranzandach-
ten in unserer Kirche organisiert. Bis vor 
kurzem noch hat er einmal im Monat die 
Krankenkommunion in unserer Gemein-
de verteilt. 

Was ein Mensch an Gutem in die Welt 
hinausgibt, geht nicht verloren. 

Albert Schweitzer 

Unsere tiefe Anteilnahme gilt der Familie 
und den Menschen, die ihn kannten und 
schätzten. Wir werden Paul Reiners im-
mer in dankbarer Erinnerung bewahren. 

Gemeindeausschuss St. Nikolaus 
Guido Wirtz 

Für das Pastoralteam 
Rainer Gattys, Pfarrer 

Nachruf 

Wir trauern um Paul Reiners. Er verstarb 
am 12. Juli 2015 im Alter von 83 Jahren. 

Paul Reiners war seit der Gründung der 
ehemaligen GdG Broichweiden und in 
der Pfarrei St. Sebastian Wortgottes-
dienstleiter.  

Er engagierte sich in hohem Maße in 
diesem Bereich und war mit viel Herzblut 
und innerer Teilnahme dabei. Für ihn 
waren der Wortgottesdienst und die Ver-
kündigung der Botschaft Jesu sehr wich-
tig.  

Wir werden seine zuverlässige Art und 
Weise vermissen und ihn in dankbarer 
Erinnerung behalten. 

Für die Wortgottesdienstleiter der Pfarrei 
St. Sebastian                  Thomas Krieger 
 

Pfarrer Peter Reuters 80 Jahre 

Am 5. September 2015 vollendet Pfarrer 
Peter Reuters sein 80. Lebensjahr. Er 
selbst schreibt dazu: „Man ist immer zu 
jung, um alt zu sein.“ (Ludwig Klages).  

Für die Pfarrei St. Sebastian ist dies ein 
Grund, ihm auch an dieser Stelle von 
Herzen Dank zu sagen. Nach seinem 
Verzicht auf die Pfarreien St. Gertrud 
und St. Antonius in Herzogenrath war er 
viele Jahre als priesterlicher Mitarbeiter 
in der ehemaligen GdG-Broichweiden tä-
tig. Nach der Fusion übernahm er mit 
Pfarrer Martin Schultheis die Seelsorge 
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in Haus Serafine und war und ist immer 
wieder bereit, auch in den anderen Kir-
chen der Pfarrei Dienste zu überneh-
men. Im Fahrradfahren findet er körper-
lich und im Musizieren geistigen Aus-
gleich. Viele werden sich noch an das 
goldene Priesterjubiläum von Pfarrer 
Reuters und Pfarrer Schultheis in St. Lu-
cia im Dezember 2012 erinnern und sei-
ne launigen und humorvolle Dankesrede 
in der Kirche, die so viel von seinem 
Wesen deutlich machte. Durch diese 
den Menschen zugewandte Freundlich-
keit, seinen feinen Humor ist er nicht nur 
bei den Gläubigen, sondern auch bei 
seinen Mitbrüdern ein geschätzter und 
gern gesehener Bruder im priesterlichen 
Dienst. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Von daher darf ich an dieser Stelle Pfar-
rer Peter Reuters im Namen der Pfarrei, 
dem Pastoralteam und den Gremien der 
Pfarrei nicht nur meinen ganz herzlichen 
Dank aussprechen, sondern zutiefst 
auch Gottes Segen und Glückwünsche. 
Möge Pfarrer Peter Reuters noch viele 
Jahre in Gesundheit und innerer Kraft 
beschieden sein, dass er innerlich und 
äußerlich immer diese Lebendigkeit 
ausstrahlen kann. 

In herzlicher Verbundenheit 
Für die Pfarrei St. Sebastian 
 
 
 

Rainer Gattys, Pfarrer 
 

Trauergesprächskreis 
 

„Nichts ist 
mehr wie es 
war!“ 

Sie haben einen geliebten Menschen 
verloren und damit viel Schmerz erfah-
ren. Die Welt hat einen Riss bekommen, 
ein Abgrund hat sich aufgetan. Trauer 
kann lähmen und jeden Mut nehmen. Es 
gibt keine Patentrezepte, wie mit ihr um-
zugehen ist, aber es gibt Erfahrungen. 

Zum Austausch Ihrer Erfahrungen laden 
wir Sie herzlich unter fachkundiger Lei-
tung in eine kleine Gruppe Betroffener 
ein. An 8 Abenden wollen wir miteinan-
der über Ihre Trauersituation ins Ge-
spräch kommen. 

 Raum für Trauer, Klagen, Wut und 
Traurigkeit 

 Einen Ort, sich den Schmerz von der 
Seele zu reden 

 Zeit für Erinnerungen und Austausch 

 Wiederentdecken von Freude, La-
chen und dem Schönen in der Welt 

Gesprächskreisbeginn:   30.09.2015,  
   18:00 - 20:00 Uhr        ca. 14 tägig 
 

Ort: Bettendorfer Str. 30 
       52477 Alsdorf–Hoengen 
Tel. 02404 / 9877–423 
E-Mail: info@hospizdienst-acd-regio.de 
 

Information /Anmeldung: ab sofort un-
ter: 02404–9877 423 
 

Leitung: Stephanie Eßer, 
Dipl. Sozialarbeiterin, Trauerbegleiterin 
 

Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
Kleiderspenden für das Friedensdorf 

Immer wieder hören wir, dass besonders 
Kinder Opfer von Krieg und Krisen sind. 

Die Oberhausener Hilfsorganisation 
Friedensdorf International hilft seit1967 
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Kindern aus Kriegs- und Krisengebieten. 
Kranke oder verletzte Kinder, die in ihren 
Heimatländern nicht versorgt werden 
können, holt das Friedensdorf zur Be-
handlung nach Deutschland. Diese drin-
gend benötigte medizinische Hilfe wird 
durch Spenden finanziert. 

Eine Möglichkeit, die Arbeit des Frie-
densdorfes zu unterstützen, sind Sach-
spenden. Aktuell wird zum Beispiel Klei-
dung für Jungen jeden Alters gesucht.  

Wenn die neuen Patienten in Deutsch-
land ankommen, haben sie nämlich kein 
Gepäck dabei. Kinderkleidung und 
Schuhe werden deshalb gebraucht, da-
mit sie etwas zum Anziehen haben. 

Doch auch Erwachsenenkleidung hilft. 
Ehrenamtliche Mitarbeiter des Friedens-
dorfes führen zwei Secondhandläden in 
Oberhausen. Hier verkaufen sie gut er-
haltenen Kleidung, Schuhe und andere 
Sachspenden. Der Erlös kommt wiede-
rum dem Friedensdorf zugute. Außer-
dem sendet die Organisation regelmäßig 
Hilfsgüter in ihre Projektländer. Darunter 
sind neben Medikamenten und medizini-
schem Gerät gespendete Kleider. Es 
werden keine Kleider auf Märkten in 
Drittländern verkauft. 

Kleiderspenden helfen dem Friedensdorf 
also in vielfacher Hinsicht. Wichtig ist 
dabei, dass die Sachen gut erhalten 
sind. Die Friedensdorf-Zentralstelle in 
Dinslaken (Lanterstr. 21, 46539 Dinsla-
ken) nimmt Sachspenden an sieben Ta-
gen in der Woche rund um die Uhr ent-
gegen.  

Lions Clubs aus unserer Region unter-
stützen das Friedensdorf in vielfältiger 
Weise. 

So findet am Freitag, 4. September 
und Samstag, 5. September 2015 wie-
der eine Kleidersammlung statt. 

Sachspenden – wie in früheren Pfarr-
briefen aufgelistet - können an den oben 

genannten Tagen bei Wilhelm 
Schevardo, Kastanienstr. 39 in Würse-
len, in der Zeit von 9 Uhr bis 18 Uhr oder 
nach Vereinbarung abgegeben werden. 
Telefon 02405 81384. 

Von dort aus wird wieder der Transport 
nach Oberhausen organisiert. 

Aufgrund der Veröffentlichung im Pfarr-
brief konnten bei der Sammlung im April 
dieses Jahres über 30 Kubikmeter Klei-
derspenden dem Friedensdorf überge-
ben werden. 

Wer wieder diese Sammelaktion unter-
stützen will, ist herzlich willkommen. 
Informationen über das Friedensdorf er-
halten Sie unter www.friedensdorf.de 

Wilhelm Schevardo 
 

Second-Hand-Basar Kindergarten 
St. Peter und Paul 

Am Samstag  

5. September von 10–13 Uhr 

findet im Jugendheim in Bardenberg ein 
Second-Hand-Basar des Kindergartens 
statt. Verkauft werden gut erhaltene Kin-
derkleidung sowie Spielzeug, Kinderbü-
cher & alles rund ums Kind. 

Christa Dorbholz 
 

Second-Hand-Basar „Alles fürs 
Kind“ der Bardenberger Vereine  

in der Mehrzweckhalle in Bardenberg 

Am Samstag,  

12. September, 18:00–22:00 Uhr 

findet das Moonlightshopping des Se-
cond-Hand-Basars „Alles fürs Kind“ in 
der Mehrzweckhalle An Wilhelmstein in 
Bardenberg statt. Angeboten werden 
vorsortierte Kleidung, Spielzeug, Bücher 
und andere Sachen für Kinder.  

Agnes Völker 
Web: www.pfadfinder-bardenberg.de 
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Second-Hand-Basar „Rund ums 
Kind“ – St. Sebastian 

Am Samstag,  

19. September, von 10–13 Uhr 

findet im Pfarrheim St. Sebastian, Wil-
helmstr. 7, der 40. Second-Hand-Basar 
„Rund ums Kind“ statt. 

Nach Größen sortiert werden hier gut 
erhaltene Bekleidung, Kinderwagen, 
Spielzeug, Umstandskleidung usw. zu 
günstigen Preisen angeboten.  

25 % des Erlöses gehen an die Projekte: 
Waisen u. Arme in Ruanda, KOT der 
Pfarre St. Sebastian und andere ge-
meinnützige Projekte. 

Von 10–12 Uhr steht eine Kinderbetreu-
ung zur Verfügung. 

Haben Sie Interesse daran, selbst Kin-
dersachen oder Spielzeug zu verkau-
fen? Dann schauen Sie einfach auf un-
sere Homepage:  
www.sanktsebastian.de/bazar/ und ma-
chen Sie mit! 
 

Terminplanung für 2016 

Die Vergabe der Termine für die Pfarr-
heime und Kirchen der Pfarrei St. Se-
bastian erfolgt zentral im Haus der Pfar-
rei. Nun steht die Planung für 2016 an.  

Das bedeutet viel Vorarbeit, und hier 
sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen: 

Bitte teilen Sie uns Ihre Terminwün-
sche bis zum 30.09.2015 mit. 

Es geht dabei um die Reservierung aller 
Räumlichkeiten in unseren Pfarrheimen 
und Kirchen, z.B. für Veranstaltungen, 
Sitzungen, etc. 

Gerne können Sie mir dies per Post zu-
senden: Ursula Grafen, An St. Sebastian 
2, 52146 Würselen, oder per E-Mail: 
ursula.grafen@ 
sankt-sebastian-wuerselen.de 

 

Ursula Grafen und Kerstin Wansing 

Spenden 

Zuerst einmal möchten wir für die Spen-
den in der Vergangenheit bedanken!!! 

Sie haben hiermit viele unserer Veran-
staltungen, die Renovierung der Kir-
chen, und andere Zwecke unterstützt.  

Dafür sagen wir von Herzen: Danke!!! 

Nach wie vor sind wir dringend auf 
Wohltäter angewiesen, und bitten daher 
auch zukünftig um Ihre Spenden. 

Gerne erhalten Sie auch nach Wunsch 
eine Spendenbescheinigung für das Fi-
nanzamt, doch können wir diese nur 
ausstellen, wenn die Spende persönlich 
im Pfarrbüro während der Öffnungszei-
ten eingezahlt wird 

a) durch Überweisung auf das u.g. 
Spendenkonto eingezahlt wird. 

Spenden-Konto:  

VR-Bank, 
BLZ 39162980,  

Konto: 100228017. 
IBAN: DE33 3916 2980 0100 2280 17 

BIC: GENODED1WUR 
 

Wichtig hierbei: Bitte immer den Vorna-
men, Nachnamen und bitte die vollstän-
dige Adresse sowie den Verwendungs-
zweck der Spende angeben. 
Zettel in Kollektenkörbchen können lei-
der nicht mehr akzeptiert werden. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Ursula Grafen, Tel.:4262920 Mo-Fr. 8-12 
Uhr, außer donnerstags. 
 

Pfarrbürozeiten in den Herbstferien 

Das Pfarrbüro ist während der Herbstfe-
rien vom 05.10.–16.10. nur vormittags 
von 10–12 Uhr geöffnet. 
 

Telefonanlage Bardenberg 

Bis zum Redaktionsschluss dieses 
Pfarrbriefes sind die Fehler, die in der 
Telefonanlage des Kindergartens und 

mailto:ursula.grafen@%0Bsankt-sebastian-wuerselen.de
mailto:ursula.grafen@%0Bsankt-sebastian-wuerselen.de
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des Büros des Gemeindereferenten in 
Bardenberg auftreten, noch immer nicht 
behoben.  

Die Anlage „entscheidet nach eigenem 
Ermessen über den Ein- und Ausgang 
von Anrufen“. Wir bitten die Umstände 
zu entschuldigen und empfehlen Kontakt 
über die Emailadressen aufzunehmen. 

Michael Loogen 
Gemeindereferent 

 

Eine-Welt-Verkauf in St. Sebastian 

06.09., 20.09., 27.09. 

immer vor und nach den Gottesdiensten. 
 

Blutspendetermine des DRK 

09.09., 15.00–19.00 Uhr, Rathaus Wür-
selen, Morlaixplatz 

14.09., 16.30–19.30 Uhr, Gem. Grund-
schule Bardenberg 
 

Kollekten 

13.09., Welttag der sozialen Kommuni-
kationsmittel,  
20.09. Pfarrcaritas, 
ansonsten für die Belange der einzelnen 
Gemeinden. 

 

 

In unserer Pfarrei 

 

 – wurden getauft 
 
aus Datenschutzgründen werden per-
sönliche Angaben nur in der Druckaus-
gabe veröffentlicht 
 

 – haben sich getraut 
 

 – feierten Diamanthochzeit 
 

 – verstarben 
 

Gottesdienstordnung der 
Pfarrei St. Sebastian vom 

29.08. – 27.09.2015 
 

St. Nikolaus Mo-Fr, 18 Uhr Rosenkranz 
 

Samstag, 29.08. 

14.00 St. Peter u. Paul 

 Trauung 

15.30 St. Nikolaus 

 Taufgottesdienst 

17.00 St. Balbina 

 Hl. Messe m. d. ökumenischen Chor 

18.00 St. Nikolaus 

 Hl. Messe m. d. Kirchenchor  

18.30 St. Marien 

 Hl. Messe 

Sonntag, 30.08. 
22. Sonntag im Jahreskreis 

  9.00 St. Willibrord 

 Sonntagsfeier 

10.00 St. Antonius 

 Hl. Messe 

10.00 St. Lucia 

 Hl. Messe 

10.00 St. Sebastian 

 Hl. Messe 

11.00 Haus Serafine 

 Sonntagsfeier m. d. Kirchenchor St. 
Nikolaus 

11.30 St. Peter u. Paul 

 Hl. Messe 

11.30 St. Pius X. 

 Sonntagsfeier 

18.00 St. Sebastian 

 Hl. Messe 

Dienstag, 01.09. 

18.00 St. Marien 

 Rosenkranzgebet 

18.30 St. Marien 

 Hl. Messe 

19.00 Haus Serafine 

 Hl. Messe 

Mittwoch, 02.09. 

11.30 St. Lucia 
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 Begrüßung d. neuen Kindergarten-
kinder vom Kindergarten St. Lucia 

18.00 St. Sebastian 

 Rosenkranzgebet 

18.30 St. Sebastian 

 Hl. Messe 

Donnerstag, 03.09. 

  8.00 St. Peter u. Paul 

 Schulgottesdienst 

  9.30 St. Antonius 

 Hl. Messe 

Freitag, 04.09. 

  7.50 St. Sebastian 

 Schulgottesdienst GGS u. KGS 4.Kl. 

17.00 St. Sebastian 

 Rosenkranzgebet 

19.00 St. Lucia 

 Hl. Messe 

Samstag, 05.09. 

15.30 St. Sebastian 

 Taufgottesdienst 

17.00 St. Balbina 

 Hl. Messe m. d. Kirchenchor 

18.00 St. Nikolaus 

 Sonntagsfeier 

18.30 St. Marien 

 Hl. Messe 

Sonntag, 06.09. 
23. Sonntag im Jahreskreis 

  9.00 St. Willibrord 

 Hl. Messe 

10.00 St. Antonius 

 Sonntagsfeier 

10.00 St. Lucia 

 Hl. Messe 

10.00 St. Sebastian 

 Sonntagsfeier 

11.00 Haus Serafine 

 Hl. Messe 

11.30 St. Peter u. Paul 

 Hl. Messe 

11.30 St. Pius X. 

 Familiengottesdienst m. d. Kinder- 
u. Jugendmusikkreis St. Pius X.  
 

18.00 St. Sebastian 

 Hl. Messe 

19.00 St. Sebastian 

 Taizégebet i. d. Seitenkapelle 

Dienstag, 08.09. 

18.00 St. Marien 

 Rosenkranzgebet 

18.30 St. Marien 

 Hl. Messe 

19.00 Haus Serafine 

 Hl. Messe 

Mittwoch, 09.09. 

  8.00 St. Pius X. 

 Schulgottesdienst 

15.00 St. Balbina 

 Wortgottesdienst f. Senioren 

18.00 St. Sebastian 

 Rosenkranzgebet 

18.30 St. Sebastian 

 Hl. Messe 

Donnerstag, 10.09. 

  8.00 St. Peter u. Paul 

 Schulgottesdienst 3. + 4. Kl. 

  9.30 St. Antonius 

 Hl. Messe 

Freitag, 11.09. 

  7.50 St. Sebastian 

 Schulgottesdienst GGS u. KGS 3.Kl. 

17.00 St. Sebastian 

 Rosenkranzgebet 

18.00 St. Sebastian 

 Eröffnung d. Denkmaltages 

19.00 St. Lucia 

 Hl. Messe 

Samstag, 12.09. 

15.00 St. Lucia 

 Familiengottesdienst zum Gemein-
defest m. d. Chor Lucivers 

15.30 St. Willibrord 

 Taufgottesdienst 

17.00 St. Balbina 

 Hl. Messe 

18.00 St. Nikolaus 

 Hl. Messe 
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18.30 St. Marien 

 Sonntagsfeier 

Sonntag, 13.09. 
24. Sonntag im Jahreskreis 

  9.00 St. Willibrord 

 Sonntagsfeier 

10.00 St. Antonius 

 Hl. Messe 

10.00 St. Lucia 

 Hl. Messe 

10.00 St. Sebastian 

 Hl. Messe zum Denkmaltag, Ge-
meindefest, Aufnahme d. neuen 
Messdiener m. Chören 
Verstorbene des Geschichtskreises 
der Pfarrei St. Sebastian 

11.00 Haus Serafine 

 Sonntagsfeier 

11.30 St. Pius X. 

 Hl. Messe 

11.30 St. Peter u. Paul 

 Hl. Messe 

18.00 St. Sebastian 

 Hl. Messe 

Dienstag, 15.09. 

18.00 St. Marien 

 Rosenkranzgebet 

18.30 St. Marien 

 Hl. Messe 

19.00 Haus Serafine 

 Hl. Messe 

Mittwoch, 16.09. 

18.00 St. Sebastian 

 Rosenkranzgebet 

18.30 St. Sebastian 

 Hl. Messe 

Donnerstag, 17.09. 

  8.00 St. Peter u. Paul 

 Schulgottesdienst 3. + 4. Kl. 

Freitag, 18.09. 

  7.50 St. Sebastian 

 Schulgottesdienst GGS u. KGS 4.Kl. 

17.00 St. Sebastian 

 Rosenkranzgebet 

19.00 St. Lucia 

 Hl. Messe 

Samstag, 19.09. 

14.00 St. Lucia 

 Trauung 

15.30 St. Balbina 

 Taufgottesdienst 

16.00 St. Marien 

 Kleinkindergottesdienst 

17.00 St. Balbina 

 Sonntagsfeier 

18.00 St. Nikolaus 

 Hl. Messe m. Diamanthochzeit 

18.30 St. Marien 

 Hl. Messe 

Sonntag, 20.09. 
25. Sonntag im Jahreskreis 

  9.00 St. Willibrord 

 Hl. Messe 

10.00 St. Antonius 

 Sonntagsfeier 

10.00 St. Lucia 

 Hl. Messe 

10.00 St. Sebastian 

 Hl. Messe 
Kreuzverein Driesch-Salmanusplatz 

11.00 Haus Serafine 

 Hl. Messe 

11.30 St. Peter u. Paul 

 Hl. Messe 

11.30 St. Pius X. 

 Sonntagsfeier 

18.00 St. Sebastian 

 Hl. Messe 

19.00 St. Sebastian 

 Taizégebet i. d. Seitenkapelle 

Dienstag, 22.09. 

18.00 St. Marien 

 Rosenkranzgebet 

18.30 St. Marien 

 Hl. Messe 

19.00 Haus Serafine 

 Hl. Messe 

Mittwoch, 23.09. 

  8.00 St. Pius X. 

 Schulgottesdienst 
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  9.00 Haus Serafine 

 Wortgottesdienst d. kfd 

18.00 St. Sebastian 

 Rosenkranzgebet 

18.30 St. Balbina 

 Wortgottesdienst d. kfd 

18.30 St. Sebastian 

 Hl. Messe 

Donnerstag, 24.09. 

  8.00 St. Peter u. Paul 

 Schulgottesdienst 3. + 4. Kl. 

Freitag, 25.09. 

  7.50 St. Sebastian 

 Schulgottesdienst GGS u. KGS 3. 
Kl. 

17.00 St. Sebastian 

 Rosenkranzgebet 

19.00 St. Lucia 

 Hl. Messe 

Samstag, 26.09. 

15.30 St. Lucia 

 Taufgottesdienst 

17.00 St. Balbina 

 Hl. Messe 

 St. Nikolaus 

 entfällt wg. Erntedank am Sonntag 

18.30 St. Marien 

 Hl. Messe 
 

Sonntag, 27.09. 
26. Sonntag im Jahreskreis 

 St. Willibrord 

 entfällt wg. Erntedank i. Linden 

10.00 St. Antonius 

 entfällt 

 St. Lucia 

 entfällt wg. Erntedank i. Linden 

10.00 St. Nikolaus 

 Familiengottesdienst 
Erntedankfeier auf d. Bauernhof d. 
Fam. Daniels, Neusener Straße 63, 
m. d. Kirchenchor St. Nikolaus u. 
Lucivers 

10.00 St. Sebastian 

 Familiengottesdienst 
Erntedankfeier auf d. Bauernhof 
Schmalen, Im Hühnerwinkel, m. d. 
Kinderchor 

11.00 Haus Serafine 

 Sonntagsfeier 

11.30 St. Peter u. Paul - Pfarrhoffest 

 Familiengottesdienst 

11.30 St. Pius X. 

 Hl. Messe 

18.00 St. Sebastian 

 Hl. Messe 
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Kontakte 
 

Pastoralteam 
 

Haus der Pfarrei, An St. Sebastian 2, Fax: 02405-42629-29 
 Rainer Gattys, Pfarrer 

Tel. 02405-42629-0, Email: Rainer.Gattys@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Eduard van de Groes CP, Pater 
 

 Andreas Möhlig, Kaplan 
Tel. 02405-42629-0, Email: Andreas.Moehlig@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Karl-Josef Pütz, Pfarrvikar 
Tel. 02405-42629-24 Email: Karl-Josef.Puetz@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Dorothee Wakefield, Gemeindereferentin 
Tel. 02405-42629-22 Email: Dorothee.Wakefield@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Ursula Weisgerber, Pastoralreferentin 
Tel. 02405-42629-25 Email: Ursula.Weisgerber@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Büro Bardenberg, Kirchenstraße 49, Fax 02405-422914 
 Michael Loogen, Gemeindereferent 

Tel. 02405-88202 Email: Michael.Loogen@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Büro Teut, Ahornstr. 12, Fax 02405-897847 
 Ulrike Riemann-Marx, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-81840, Email: Ulrike.Riemann-Marx@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Büro Broichweiden, Luciastr. 7, Fax 02405-74808 
 Thomas Krieger, Gemeindereferent 

Tel. 02405-71363, Email: Thomas.Krieger@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Einrichtungen 
 

Katholische Kindertagesstätte St. Balbina, Leiterin: Maria Roth 
 Am Förderturm 44, 52146 Würselen, Tel. 02405-83767 

Email: Kindertagesstaette.St-Balbina@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Lucia, Leiterin: Petra Sauren 
 Luciastr. 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-73414, Fax 02405-601574 

Email: Kindertagesstaette.St-Lucia@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Marien, Leiterin: Conny Thill 
 Marienstr. 29, 52146 Würselen, Tel. 02405-83070, Fax 02405-4239309 

Email: Kindertagesstaette.St-Marien@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Peter und Paul, Leiterin: Lisa Beckers 
 Kirchenstraße 49, 52146 Würselen, Tel. 02405-85540 

Email: Kindergarten.PeterundPaul@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholisches Familienzentrum St. Sebastian, Leiterin: Helma Stauch 
 Lehnstr. 2a, 52146 Würselen, Tel. 02405-14488, Fax 02405-802728 
 Email: Familienzentrum.Sebastian@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Kleine-Offene-Tür (KOT) St. Sebastian, Leiterin: Daniela Peters 
 Wilhelmstraße 7, 52146 Würselen, Tel. 02405-92530 
 Email: Kleine-Offene-Tuer@sankt-sebastian-wuerselen.de 
OGS in der Gemeinschaftsgrundschule Würselen, Leiterin: Ute Roß 
 Friedrichstraße 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-420891 
 Email: Offene-Ganztagsschule@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Gremien 
 

Kirchenvorstand 
 Email: Kirchenvorstand@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Pfarrgemeinderat 
 Email: Pfarrgemeinderat@sankt-sebastian-wuerselen.de 
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Unterwegs 

auf dem Weg 

durch Alltag und Fest 

beladen und frei 

allein und mit den Vielen 

während ich Verantwortung 

trage 

und von anderen getragen 

werde 

lustlos und voller Energie 

spüre ich 

im Rückblick 

dein Mitgehen 

bin dankbar für den 

gemeinsamen Tisch 

das geteilte Mahl 

dankbar 

dass mir die Augen aufgehen 

und ich deine Gegenwart  

ahnen kann 

du immer dabei 

ich 

immer gehört 

gesehen 

nie verlassen 

gestärkt 

geliebt 

Segen für mich 

 

(Quelle unbekannt) 

 
 

 


